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Montag S,! den roten Iuly 179?.

24z
Vorovnung.

Wenn bisher angemerket worden , daß
vrrschiedenePersonen diemitPferdenundWa¬
gen zur Stadt kommen , und hirselbst Ber»
rtchkunaen haben , die Zeit über , daß sie ihr« .
Geschäfte besorgen, die Pferde nicht ausspan
neu , und umgekehrt vor dem Wagen stellen,
durch welche Nachlaßigkeit jüngstieicht großes Unglück entstehen können , mithin dieseüble Gewohnheit abgestellet werden « uß ; sowird hierdurch öffentlich bekannt gemacht»haß alle diejenigen , welche mit Pferdenund
Wagen anhero kommen , die Pferde , im
Fall diese nicht auf den Stall »der in dieWeide gebracht werden , sondern bis nach ge¬endigten Verrichtungen vor den Wagen
Aehen bleiben , dennoch losgespannet , und
umgekehrtgestellet werden, dieEigenthümerauch nach geschehener Abladung der Waaremit Wagenlund Pferden sich ohngesaumt ausder Stadt verfugen sollen, mit der Derwar.
nnng , daß im UevertretnngsFall die Pferde
sogleich an denKruggebracht, unddie ko«»
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iravenlentenmit Gefangniß und nach Best»,den sonstiger körperlichen Strafe langesehenwerden sollen : daher Advocatus Fisci hierauf strackltch zu halten hat, und der Stadt,
rach angewiesen wird , durch seine Unterge.denen auf die strenge Befolgung dieses Be,
fehls genau Acht geben zu laßen, im Ueber,
rretungs Fall fürgeschriebener maßen versah,reu zu laßen, und idle Contravenienten nurBestrafung anzumelden ! wie denn auch ein
jeder , dereinige Waare empfangt, odervordessen Hause Wagen mitPferden haltende«Eigenthümer von dieser Verordnung Ms,
senschast zu geben , «uch alles ausdeßenlln-terlaßung entstehendes Nachtheil zu erstattenschuldig sepuM Wornachrc . Sign . Je.«er den 28 Nug. 1789. rc. renov . den 7tenIuly 1797.

« L. 8. ) Aus der Regierung hieselbff.

Lonrur ».
Von dem hiesige« Backeramtsmeiffer.

Christian Bernhard Peters , ergehet concux.
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sus creditorum , und istterminuspraclnsivus
zur Angabe , bis zum azsten dieses festgesetzet
worden . Wornach rc . Sign . Jever benoten
Juny 1797.

Bürgermeister und Rath Hieselbst.
Gericktl . Prsclam.

1 Zu des Ehren Pastor Friedrichs , in'
Sillenstede Vrrganrung von verschiedenem
Hausmannsgeräthe , als : Wagen worunter
ein ganz beschlagener, Egden , Pflüge , Pfer¬
degeschirr, worunter eins mitMeßing belegt,
Reitsattel mit Schabracke , Kruchrweiher,
großen eichenen Tisch, Backertrog , Käsepreße,
Schlitten mit Kasten2 trächtigen Stuten,
r Hengstfüllm . i Mutter Graßsüllcn , eint,

gen milchenden Kühen , einigen Leckern mit
Rocken, Haber und Bohnen , einigen Mat¬
ten Mehde und Fennland , ausgedroschenen
Rocken , Haber und Korn , einigen Körben
mit Bienen , auch Büchern rc. ist termtnus
auf Mittwochen , den 12 . Juch in der ersten
Pastorey zu Sillenstede angesetzt worden.

Sign . Jever den lyttn Jun . 1797.
Aus dem Consistorio.

" Siche am Schlüße Nr . r.

2 Es wird hiemit bekannt gemacht,
daß am Mittwochen , als deu »2 Juch unge¬
fähr 4100 Stück Dreylinge auf dem Aussen-
groben bey Minsen verkauft » erden sollen,
weshalb sich die Liebhaber am gedachten Ta.

ge bey den Strandtvoigten , Johann Htllers
und Albert Eden einfinden können. Jever
am,sten Juch »747 .

' -
Aus der Lämmer Hieselbst.

g Es soll dieMehde in den Herrschaft.
Men 8 Matten , sogenanntes Küchenschrei,
»ers Dienstland öffentlich verkaufet werden.

Liebhaberkönnensich am nächstenDon¬
nerstag als den rsten dieses des Nachmittags
um1 Nhrin obbenannten s Matten einfinden,

- ^
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und der hiesigenVergantungsordnung gemäß
kaufen- Jever den Acg Juch 1707.

Aus der Cammer Hieselbst.

.4 Zu des abwesenden Carsten Janßeu
Vergantung von Zinnen , Linnen, Betten,
einer eichenen Kist und Mannsklcider und wei¬
ter zM Vorschein kommende Sachen ist ter-
minus auf den Mprttag als den i7ten July
angesetzet worden ; Liebhaber können sich da¬
her» in des CuratoriS Herman Goris Be«
Hausung zu Heppens einfinden, und der Ver-
gantungsördnung gemäß kaufen . Signar
Jever am gten Juny 1797.

, . Aus der Regierung

5 Zu weyl . Halle Fooken Remmers
Vergantung von verschiedenen Feldftüchten,
als r Haber , Garsten , Bohnen , Rocken
und Weitzen, sodann einigen aus erster Ver¬
gantung übrig gebliebene Mobilien,, als Zin¬
nen . Kupfer. Meßing , Linnen . Tische und
Stühle auch allerley gedroschene Früchte ist
Terminus auf den Freitag als den' , 4. July
kn weyl . Halle Fooken Remmers Haufe bey
Hohenkirchen angesetzet worden . Signatum.
Jever am röten Juny 1797.

Aus der Regierung hieselbst^
6 Zu weyl . - arm Jrps Vergantung

von verschiedenen Feld Früchten als Haber
Bohnen , Bärsten , Weitzen und -Rocken,
jsti terminus ans den Dienstag als den rZten
July angesetzet worden . Liebhaber könnensich
daher» in weyl. Harm Jrps Behausungzum
Pakenser - roden einfinden , Und , der Der-
gantungs ordnung gemäß kanfrn. Sign-
Jever am men Juny «747 : °

Aus der Regierung hteselhst. -

7 Zu JohannÄrrrketsVergantung vor»
Schräncke, Kisteü , Tischer eine- Weberstel,
ten , Frauen Kleidungsstück « , Li
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und sonstige um Vorschein kommende Sa¬
chen ist terminus auf den Freytag als den.
Listen July in deßen Behausung zum Friede,
rickengrodenangesetzet worden . Sign . Jever
den rzsten Juny >797 - . . . .. .

Aus dem Landgericht hieselbst.

8 Zu Eitert Haje aus Oldenbrück Ver*

gantung von zo bis 4» Stück Füllen , als '

Mohrenköpfe , gelbbraune , auch Fuchse mt.
Ließen und meisten Füßen , ist terminus auf
den Donnerstag als den iz . dieses in Johann
Gerhard Eiters Behausung , t» der Höhen¬
luft hieselbst angesetzet worden , und ist der
Zahlungstermin bis Martini d . J . ausgesetzt.

Signatum Jever den 7 . Julp 1797.
Aus dem Landgericht.

Laratel - Bestellung.
Wann den obwaltenden Umstanden

nach für nölhig befunden worden , des hiesi¬
gen Bäckermeisters Christian Bernhard Pe¬
ters Ehefrau unter Curakel zu fetzen , und
dann der hiesige Annotaltons und Bergan
tungs - Prolocollist , Rcncke Gerhard Kun-
stenbach, als deren Curator bestellet wor
den; so wird solches zu Jedermanns Wiffen-
schaft gebracht , damit niemand mit dersel.
den in einige ohnehin nunmehro Rechts un¬
verbindliche Handlung sich einlasse , imma.
- en alles , was ohne des gedachten Curators
Dorbewust und Einwilligung geschieht, für
null und nichtig erkläret wird . Wornach rc.
Sign . Jever d 24 . Juny >797-

Bürgermeister , und Rath hieselbst.

Privar Sacken.

1 Weyl . Anton Gunter iTiems Erben
Vormünder wollen ihrer Pupillen Landguts
veym Orten burger Wege belegen , gros 74

, Matten nebst guter Behausung , auf einige
May 1799 ansaugende Jahre yerheuxen. Lieb»
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Haber können sich zu dem Ende am Sonna¬
bend , den izten July Nachmittags um 2 Uhr
im goldenen Engel »or dem St . Annen Thor
einfinden , und nach den »orzulegmden Lon-
ditionen Heurungtreffen.

2 Ich habe den Auftrag , bekannt zu
machen , da - vier bisfünstehalbHunderts
gegen billige Zinsen und Sicherheit zu bele¬
gen . Westen Sache dies ist , melde sich bey
mir . CarlHübling.

z Ich habe gegenwärtig neue Friesi¬
schen Wanduhren erhalten , welche ich für
billigen Preis anbiete , auch für die Güte
derselben ein Jahr lang einstehe . Wem auch
andere Sorten Uhren beliebigsind , dem kan»
ich solche verschaffen.

Johann Hinrich Axen , Exccuteur.

4 vß> 125 . sch . in Golde , Feld-
mannsche Pupillengelder , ans den Grosva-
rerlichen Vermögen , Sind gleich in empfang
zu nehmen , gegen völlige Sicherheit , uud
zu accordiccnde Zinsen zu belegen , wer Ge¬
brauch davon machen will der melde, sich bey
den Vormund den Goldschmidt I . C . Hase
sn Jever.

5 DerBackeramtsmeisterAntonGeors
Willhelm Pannebacker ist gesonnen sein,
in Sillenstadter Kirchspiel belegenes, von
Frerich Cornellies Rooks bewohntes , und
aus 49 Matten jetzobestehendes Landgmh,
künftigen May,798 anzutketen , in Erbheuer
aurzuthun , oder auf 6 Jahre , künftige,
May angehend anderweit , zu verheuern. Die
Liebhaber, können sich zu dem . einen, oder
dem andern am izten July als den Donner
stage Nachmittags um 2 . Uhr In der Frau
Wittwe Hammerschmidien Behausung ein¬
finden , die Conditionrs veiWsttn «nd nach.
Belieben rontrahiren.
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6 20 Aecker mit Rocke » , ohngefehr

5 Matten groß , sind aus der Hand zu ver¬
kaufen. Die Liebhaber hiezu wollen sich ehr
stens bei dem Commißions . Rach Jürgens
melden.

- - 7 Am Abend vor oder an dem Hul¬
digungstage ist mir aus einer Seitentasche
meines auf einem Hofe in Jever gestandenen
Wagens ein schwarzer , mit Silber beschla¬
gener , Pfeiffenkopf , an welchem vorn ein
L . »on Silber eingelegt , mit dem Rohre und
einer langen doppelten Silbernkette wegge¬
kommen . Ich verspreche de« , der mir sol¬
che Nachricht giebt , daß ich diesen Pfetffen¬
kopf wieder erhalte , billige Belohnung.

Brau ».

8 Mit Hoher Bewilligung , wird am
24sten das Königsschießen , und am 26sten
und 27 . July das Vogelschiessen hier gehal¬
ten werden , welches dem Publico «o an sol.
ches Vergnügen gedencket Anthe »l zu nehmen,

^4 «r Nachricht , dienet. . . ^
Schutzen Gesellschaft in Jever.

y Die von mir gegen die Mitte des
Novembers dieses Jahrs zinslich zu belegen,
ausgebotene 400 sind annoch zu haben.

Advocat F . B . Thaden.

10 Jodocus Krudop will einen kveg von
Neugarmssiel bis Altgarmssiel auf einige
May 1798 , anfangende Jahre verheuren.
Liebhaber können sich Dienstags den n dieses
in Siebe » Behrens tHaus zu Neugarmssiel
einfinden. '

11 Folgende demHrn . Amtmaun Gar-
Vchs zuständige Landstücke , als

8 Matten am Hoockswege belegen
L dito daselbst noch
S dito daselbst und
« dito Himer Jürgens Dresche,

2 .50
sollen am zten August in Franz Linz Behau-
sung des Nachmittags 4 Uhr verheuert wer¬
den Die Bedingungen sich .vorher bei mir
einznsehen . Jever den ? ten July 1797.

Kunstenbach, Bevollmächtigter.
12 Alle diejenigen , welche an der den

Borstadts Armen Verfallene Dlrck Behrens
Wittwen Stelle in der Wiedel was »u sor-
dero oder , sonstige Rechnungen an der Der.
storhenen Wittwe haben , werden ersucht,
Ihre RechnunAen in Zeit von 4 Wochen beu
den Borstadts Armen Jurat Wilhelm Alb-
recht Tiarcks einzubringen weil nachher man
sich auffergerichtlich mit Niemand einlaßen
wird.

iz Ein guter , completer holländischer
Jagdwagen , mit rotbem Plüsch ausgeschla-
geu , stehet bey dem Rademacher Stelling
aufderSchlacht zu besehen , und iii »on Fried¬
rich Claßen , in Commission zu erkaufen.

14 Frau Rathsverwandtin Küelken Er¬
ben lassen hiedurch bekannt machen , das der
Hr . Cammersecretair Ehrenlraut von «bnen
bevollmächtigt sey , alle in ihrer .

'gedachten
Erblasserin Handelsbuch noch offen stehende
Forderungen einzucassiren . und in ihrem Na.
men über den Empfang zu quitiren . wie auch
nach Verlauf von 6 Wochen der Restanten
wegen gerichtliche Hülfe zu suchen

Sie erinnern und ersuchen demnach hiemit
Alle , welche von ihrer benannten Erblasserin
Maaren empfangen , und solche noch gar
nicht , oder nur abschlägig darauf bezahlt
haben , innerhalb 6 Wochen ihre Schulden
an Hr . Cammersecretair Ehrentraut in Je¬
ver zu bezahlen.

Wittmund und Jever den 6 Julius 1797

rz Me diejenigen welche an den gerin¬
gen Nachlas hes Jeremfas Harms etwas zn

>
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fordern haben oder schuldig sind , werden er- n . Prospekt der Stadt Coswigs « «
suchet sich mit ihren Forderungen resp. Be, 12.
zahlung bei den Wüppelser Armenjuraten iz
Dode Emken Müller und Thade Kärlichs 14
zu melden.

der Stadt Zerbst , « 8 «
' E-L l -^ ZS8 O

Bernburg WH UZ.
und

16 Ich habe einen noch brauchbaren2
Tonne KupfernenjBrau Kessel für einen bil¬
ligen Preis abzustehen; auch nehme ich altes
Kupfer in Vertauschung gegen selben an.
Wer hiezu Belieben hat , wolle sich ehestens
bei mir melden. Jever.

Ioh. Diedr Lippordt'
17 Es sind im Novemb d . I . 50 ge¬

meine Thaler Wüppelser Armengelder zins,
lich auszüleihen , wer hievon Gebrauch ma¬
chen kan» wolle sich bei dem dasigen Armen-
juraten Dode Emken Müller oder Thade
Garlichs etnfinden um mit selbigen der Zin¬
sen wegen zu accordircu.

' 3 Folgende neu und sehr sauber ab¬
gedruckte Kupferstiche , als:
1. Fürst Rudolph von Anhalt Zerbst
2 . Dessen Gemahlinn Magdalena

Schwester des Grafen von Olden¬
burg Anton Günther,

3 . Fürst Johann , erster Regent van
Jever aus dem Hause Anhalt

4. DessenGemahlin, Sophie Auguste,
5 . Fürst Carl Wilhelm,
6. Fürst Johann Adolph,
7 . Fürst Johann Ludwig,
3 Fürst Johann August.
9. FürstChristianAugust in 1 «

größerm Format . , von -
Schmidt,

w Dessen Leich- und Trau-
ergeruste.

1
' K-Zr-

iz . Saphia Augusta , eine
Fürstin zu Anhalt Bern-
burg,

werden in nebenstehenden Preisen zum Be¬
sten der Armen verkauft , und sind bep dem
Professor Hollmann, wie auch de« Dergan-
tungs - Prokvcollist Kunstenbach zn haben.

>9 Ich habe wieder eine Quantität
Nürnburger Spielzeug erhalten, welches ich
Dutzenweisnebst einzelnen großen Kisten für
einen billigen Preis zu« Verkauf anbiethe.

Ioh . Fr. Trendtel jun.
20 Ich habe nunmehro die langst er¬

wartete englische Fayence oder sogenanntes
Stringuth erhalten . Ich empfehle mich da¬
her bestens mit dieser vorzüglichen Maare,
welche nach den; neuesten Geschmackgearbei¬
tet ist , und offerier davon sowohl einzelne
Stücke , als ganze Servicen , für billigen
Preis.

Johann Bernhard Westendorf Kauf¬
mann zu Hocksi

'ehl.
ri Dem geehrtesten Publicumund resp.

Bürgerschafft mache jch hiedurch bekannt,
daß ich , nach wie vor , dieBäckerep betreibe.
Jch bitte daher um Zuspruch , indem ich mich
bemühen werde , jederzeit gute Maarezu lie¬
fern.

Christian Bernhard Peters , Bäcker«
Amts - Meister.

22 Da mein Knecht Jan DierckS voi»
- . Sande allda von den Armen - Mitteln groß

gebracht , und Schulden bey mir hinter la-.

r>» « 2

«2 ^ 7- H

:<s

8
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ßeir , mir von 5 auf 6ten d. M des Nachts
heimlich entwichen ist .' so bade solcher hie
Durch öffentlich bekant machen wollen , da¬
mit sich Niemanden anders mit denselben in
Absicht meiner einlaße, nochauf meinen Nah,
men das geringste voravfolgen laße.

Johann Christian Krüger.

sz Demnach H . A. von Cölln , nach
erhaltenen gerichtlichen Consens entschlosien
verschiedeneaufden Halm stehende Feldfrüch
te , als n Matten Haber and Bohnen , 5
Matten Rocken , sodanty Matten Meetgras,
auch etwas Flachs und gutgewonnen Heu,
dm Meistbietenden öffentlichverkaufen zu las?
ftn . und zu solcher Ausmienerey terminuS
auf Freytag den »4ten dieses iss angejetzet
worden so wird solches hierdurch bekant ge
macht , und können sich die Liebhaber . an-
den besagten Alge , in Liaarck Gerdes Be
Hausung , zu Wehlens einfinden , die Com
ditionen vernehmen -und hochgräflichen Ver-
gantungs . Ordnung gemäß kaufen.

Kniephausen den6Jnly 1797.
Hochgrafliches Landgericht Hieselbst.

24 Da die diesjährige Erndte heran
nahet , und dazu viele Arbeiter erfoderlich

Hnd ; so wünschet « an , daß diejenigen Leute,
welch» Arbeit suchen . zu ihrer eigenen , und
überhaupt allgemeinen Bequemlichkeit und
Nutzen j sich entschließen möchten , wahrend
- er Erndte Zeit an jedem Montage Vormit»
tags auf den» Neuenmarkte in Jever sich ein¬
zufinden , wo sie alsdann Personen antreffen
werden , bey welchen sie . wenigstens wah
rend dieser Zeit , Arbeit finden und guten
Lohn erhalten könne ».

sz Bei mir sind zu bekommen : einige
alte LeererMaykase vom »origen Jahr . Hol ¬

ländische weiße und bunte Fluren , auch ei-
nlge große ledige Faßer . Jever

Jaspers, Kaufmann.
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26 Kaufmann Zakoers will die dies,

jarige Mehde von 2 Marten am Hilgen Schlot
verkaufen . Liebhaber melden sich je eher je
lieber.

27 Ein Rest Ostseeischen Rocken ist
noch vorrätig so man gerne gleich aus dem
Schiffe zu verkaufen wünscht, und sodann zu
einen sehr billigen Preis ahstehet , wer da¬
her » Gebrauch davon machen kann , melde
sich denn ersten Tag bei H . M . Luders Kauf¬
mann in Jever.

28 Ich habe beste graue und weiße
Ostleetsche Erbsen die Kanne zu 3 Stüber,
Caroliner Reis das Pfund zu 6 Grot , Ost-
indi che« Reis das Pfund zu Stüber bey
2 -i Pfunden zu 2 Stüber , aufrichtigen hol¬
ländischen Genever die Kanne zu 8 Sch . und
mehre andere frirche Waare für einen, billi¬
gen Preis ;U verkaufen.

H . M . Luders , Kaufmann in Jever.

29 Dem intereßirendm Publikum wirb
hiedurch bekannt gemacht , daß der vor dem
St . Annthor zu entrichtende Zoll von ikt an
von dem im benannten Thor wohnenden
Christian Zerfuß erhoben werde . Jever.

Bopckc Boycken Wittwe,
Zoll - Pachteria.

zs Meinen geehrtesten Freunden uub
Bekannten , bitte hiermit ergebenst , nie.
mand , wer er auch sein mögte , etwas auf
meinen Nahmen . ohne meine Handschrift,
zu borge» . Wangeroge , den aten July 179?

L . F Amman.

z . Es wird hierdurch vorläufig bekam
gemacht , daß Pastor Lampen Erben Landin

Sandemer Kirchspiele nächstens entweder

privatim »der öffentlich werde verstaust « ek-
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t>cn und kann man die Bedingungenbeym
Advocaten Garlichs erfahren.

Todesanzeige.

Heute früh um 4 Uhr . verstarb unser
guter Vater , der Kaufmann HedlefTaddi-
ckcnscn . zu Minsen, an den Folgen derBrust-
waßersucht im 64 Jahre , welchenschmerz,
lichen — und für uns noch viel zu frühen
Verlust wir unfern Freunden und Bekann¬
ten htemit schuldigst bekannt machen wollen,
und sind wir von deren gütigen Theilnahme,
auch ohne schriftlicheBeyleids . Bezeugungen
vollkommen überzeugt . Minsen den 5 . Juli
1797. Deßen nachgebliebene z Kinder
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2 Zu des Jürgen Block und Diederich

Vogel Vergantung von 40 Stück Füllen
verschiedener Farbe , als nemlich blaubunte
fllberschimmel, Mohrenköpfe , schwarze , gel¬
be und gelbbraune mit Bleßen und weißen
Füßen «ad sonstiger Farbe . ist terminus
auf den Eonnabend als den 15 dieses in des
Johann Gerhard Eiters Behausung in der
Höhenluft in der Vorstadt Hieselbst angesttzet
worden . Wornachrr. Sign .Jevrr den Lten
July 179? '

Aus dem Landgerichte hieselbff.

Nachfuge zu den Gericht !, proclani.
1 Es ivkrd hierdurch bekannt ge,

« acht , daß des Ehren Pastor Friedrichs
auf den raten July angesezt gewesene Ver¬
gantung, wegen immittelst erfolgtenAblebens
des Ehren Pastor Frirderichs nicht . wirb ge,
halten werden.
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